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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTG Ober-Mörlen : TSV Ostheim 1908 II 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV Ostheim 1908 II – 9:1 Auswärtserfolg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Ostheim 1908 II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 bei der TTG Ober-Mörlen beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Burkhard Müller, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Geck / Selzer ihren Gegnern Müller / Breitenfelder letztlich beim 5:11, 11:9, 6:11, 6:11 nicht
gefährlich werden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Koop / Wagner, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Mandler / Wick verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Selzer / Ott, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stellmann / Schömel
verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Alexander Geck konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gebhard
Mandler beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Unglücklich war Arne Koop in der Begegnung gegen Burkhard Müller, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Felix Selzer bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Kenanja Wick. Ohne Satzgewinn für Jochen Selzer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Frank Stellmann. Die große Überlegenheit von Stellmann zeigte sich auch darin, dass Selzer im
gesamten Spiel nur 2 Bälle für sich entscheiden konnte. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Christian Wagner dann bei der 1:
3-Niederlage gegen Kai Breitenfelder hinnehmen. Karsten Ott bekam im Anschluss seinen Gegner
Marc Schömel beim deutlichen 6:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:8 gingen
die Spitzenspieler der TTG Ober-Mörlen und des TSV Ostheim 1908 II in die Box. Alexander Geck
bekam seinen Gegner Burkhard Müller beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die TTG Ober-Mörlen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.12.2022 gegen den
TTC Ockstadt II bevor. Für den TSV Ostheim 1908 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Assenheim 1951 III am 20.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
17:1 geht.

 Statistik:
 TTG Ober-Mörlen

Doppel: Geck / Selzer 0:1, Koop / Wagner 0:1, Selzer / Ott 0:1 
Einzel: A. Geck 1:1, A. Koop 0:1, F. Selzer 0:1, J. Selzer 0:1, C. Wagner 0:1, K. Ott 0:1 

 TSV Ostheim 1908 II
Doppel: Mandler / Wick 1:0, Müller / Breitenfelder 1:0, Stellmann / Schömel 1:0 
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Einzel: B. Müller 2:0, G. Mandler 0:1, F. Stellmann 1:0, K. Wick 1:0, M. Schömel 1:0, K. Breitenfelder
1:0


